
Warendorf, 16.–17. Juni 2015

Niemand soll
verlorengehen

weiteren Artikel) und mit den
Arbeitgebern.

In Warendorf und in den wei-
teren größeren Städten im Kreis
gibt es zudem eine Jugendbe-
rufsagentur. Dort beraten die
Ausbildungsvermittler des Job-
centers gemeinsam mit der
Agentur für Arbeit, der Jugend-
sozialarbeit und weiteren Part-
nern, Jugendliche und junge
Erwachsene bei der beruflichen
Orientierung und bieten gleich-
zeitig Unterstützung bei fami-
liären Problemen an.

Die Ausbildungsvermittler
sehen sich als Dienstleister, die
die Jugendlichen und jungen
Erwachsenen bei Problemen
persönlich beraten und unter-
stützen. „Dazu gehört auch,
dass wir sie über Ausbildungs-
möglichkeiten informieren und
möglicherweise auch darauf
hinweisen, dass es interessante
berufliche Alternativen gibt,
wenn es mit dem Traumberuf
nicht klappt“, sagt Matthias
Peilert.

Aber auch beim Bewerbungs-
prozess leisten die Mitarbeiter
des Jobcenters Hilfestellung.
Peilert: „Unser Ziel ist klar: Wir
möchten möglichst viele Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne in eine passende Ausbildung
vermitteln.“

Warendorf (gl). Auch die
Ausbildungsvermittlung des
Jobcenters setzt auf persönli-
chen Kontakt bei der Berufsori-
entierungsmesse BOM 2015 am
kommenden Dienstag und
Mittwoch in Warendorf.

Für Jugendliche und junge
Erwachsene, die in SGB-II-Be-
darfsgemeinschaften leben, ist
das Jobcenter die Anlaufstelle
bei der Suche nach einem Aus-
bildungsplatz. „Nach dem Mot-
to ‚Keiner darf verlorengehen’,
nehmen wir dabei die Jugendli-
chen bereits ab dem 15. Lebens-
jahr in den Blick“, sagt Dr.
Matthias Peilert, fachlicher
Teamleiter der Ausbildungsver-
mittlung beim Jobcenter Kreis
Warendorf.

Gemeinsam den Übergang
von der Schule in den Beruf zu
gestalten – das sei das Ziel sei-
nes Teams. Intensiv unterstütz-
ten die Ausbildungsvermittler
die Jugendlichen bei der Aus-
bildungssuche, und zwar in en-
ger Zusammenarbeit mit dem
Arbeitgeberservice (AGS) des
Jobcenters, der Berufsberatung
(BB) der Agentur für Arbeit
Ahlen-Münster, den zuständi-
gen Kammern, der Kommuna-
len Koordinierung für den
Übergang Schule-Beruf (siehe

Dr. Matthias Peilert, fachlicher Teamleiter der Aus-
bildungsvermittlung beim Jobcenter Kreis Waren-
dorf, freut sich auf Gespräche mit jungen Leuten bei
der Berufsorientierungsmesse BOM 2015.

Die Mitarbeiterinnen KAoA-Teams, (v. l.) Jutta Rohoff-Schaden, Aynur
Kücük und Stephanie Blume, versprechen kompetente Beratung.

„Kein Abschluss ohne
Anschluss“ ist das Ziel

früh Kontakte zu künftigen Fach-
kräften zu knüpfen. Denn Berufs-
felderkundungstage nutzen viele
Unternehmen auch, um den eige-
nen Betrieb nach außen hin vorzu-
stellen. Sie können auch Türöffner
für ein Praktikum sein, in dem sich
Schüler und Betriebe näher ken-
nenlernen. Und nicht selten
schließt sich an ein erfolgreich ab-
solviertes Praktikum eine Ausbil-
dung in der gleichen Firma an.

Zurzeit nehmen am Landespro-
gramm KAoA 31 Schulen mit 2435
Schülern teil. Ab 2017 werden alle
Schüler in Nordrhein-Westfalen
am Landesprogramm teilnehmen
und vom neuen Übergang Schule-
Beruf profitieren.

Der erste Durchgang der Berufs-
felderkundungen ist bereits gelau-
fen. Der Startschuss für den zwei-
ten Durchlauf wird in Kürze be-
kanntgegeben.

Die Koordinierung dieser Aktivi-
täten und der beteiligten Akteure
gewährleistet die Kommunale Ko-
ordinierungsstelle für den Über-
gang Schule-Beruf des Kreises Wa-
rendorf. Dort werden unter Einbe-
ziehung aller Akteure die Aktivitä-
ten im Übergang Schule - Beruf ge-
plant. Zudem steht das Team der
Kommunalen Koordinierung inte-
ressierten Betrieben für Fragen und
Informationen zur Verfügung.

22 Kommunale Koordinierungs-
stelle für den Übergang Schu-

le-Beruf des Kreises Warendorf,
Südstraße 10 a, Warendorf; An-
sprechpartner: Aynur Kücük
w 02581 / 534042, E-Mail: ay-
nur.kuecuek@kreis-warendorf.de;
Jutta Rohoff-Schaden, w 02581 /
534044, E-Mail: jutta.rohoff-scha-
den@kreis-warendorf.de; Pia Hen-
neken, w 02581 / 534045, E-Mail:
pia.henneken@kreis-warendorf.de

Warendorf (gl). Das Landespro-
gramm „Kein Abschluss ohne An-
schluss“ (KAoA) bietet Schülern
aller Schulformen ab der achten
Klasse eine systematische Berufs-
vorbereitung mit dem Ziel eines
reibungslosen Übergangs von der
Schule in Ausbildung, Studium
und Beruf.

Um dies zu gewährleisten, wer-
den im Rahmen der Berufs- und
Studienorientierung bestimmte
Standardelemente umgesetzt, die
die bereits bestehenden Angebote
ergänzen. So finden in der achten
Klasse so genannte Potenzialanaly-
sen statt, die den Jugendlichen die
Möglichkeit bieten, ihre Fähigkei-
ten und Ressourcen zu entdecken.

Aufbauend darauf folgen Berufs-
felderkundungstage, an denen sich
die teilnehmenden Schüler interes-
sante Berufsfelder genauer ansehen
können. Hierfür können sie in ei-
nem Online-Portal Betriebe aus-
wählen, in denen sie einen Tag lang
die Arbeitsabläufe aus nächster
Nähe miterleben können. Unter-
nehmen im Kreis Warendorf haben
im Vorfeld die Möglichkeit, sich im
gleichen Portal unter www.kaoa-
praxis.de zu registrieren und Be-
rufsfelderkundungstage anzubie-
ten.

Die hier gesammelten Erfahrun-
gen ermöglichen es den Jugendli-
chen, ihre Betriebspraktika in
Klasse 9 oder 10 fundierter auszu-
wählen und wertvolle Erfahrungen
für die anschließende Berufswahl
zu sammeln. Darüber hinaus gibt
die Möglichkeit, Praxiskurse,
Langzeitpraktika oder studienvor-
bereitende Maßnahmen wahrzu-
nehmen.

Durch KAoA sollen nicht nur die
Schüler gewinnen, auch Betriebe
erhalten hier die Chance, bereits

Wechselnde Perspektive: Darf‘s auch was anderes sein als der typische
Frauenberuf? Bei der BOM kann man sich vielfältig informieren, um bei
der Berufswahl auf die richtige Spur zu kommen. Bild: Gabi Wild

B+M Blumenbecker GmbH, Tina Falkenberg, Sudhoferweg 99–107, 59269 Beckum
karriere@blumenbecker.com, www.wir-liefern-zukunft.de

DER OPTIMALE START
IN DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

WIR LIEFERN ANTWORTEN AUF DER
BOM WARENDORF AM 16. & 17. JUNI!

Gestalte Deine Zukunft bei der Blumenbecker Gruppe, einem internationalen Industriedienstleis-
ter mit Kurs auf Wachstum. Wir bieten Dir an mehreren Standorten in Deutschland interessante 
Ausbildungsmöglichkeiten in starken Teams und fördern Deine Fähigkeiten und Kompetenzen 
individuell. Starte Deine Karriere und bewirb Dich bei uns, denn wir liefern Zukunft!

WIR SIND ...
eine gesunde Berufsentscheidung.

www.wir-sind-ihre-apotheken.deMedikamenten-Experte, 
Gesundheits-Berater,
 Logistik-Kenner, Arznei-
mittel-Hersteller – die
Tätigkeiten in der öffent-
lichen Apotheke sind
spannend und vielfältig.
Jetzt bei uns über Ausbil-
dungswege und Berufs-
perspektiven informieren.


